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Marie Eugenie Delle Grazie 
 

Schiras 
(aus dem Zyklus »Hymnen im Osten. Fragment«) 

(1882) 
 
 

 Sei mir gegrüßet, liebliches* Schiras,1  
 Du vielbesungene Heimath der Rosen, 
 Sei mir gegrüßet! 
 
 O wie so herrlich 
5 Zeigst Du Dich jetzt meinen trunkenen Blicken! 
 Jetzt, da die scheidende Sonne den blauen Himmel 
 Mit schimmerndem Golde bekleidet, und Du 
 Freundlich winkend allmählich emporsteigst 
 Aus einem weithin glänzenden, 
10 Lichtumflossenen Rosenmeere! 
 
 O wie dieses glänzende Rosenmeer, 
 Vom schmeichelnden Zephyr durchfächelt, 
 Auf- und niederwogend, 
 Entzückende Düfte spendet! 
15 O wie diese entzückenden Düfte 
 So traumschwer allmählich mein Herz umwallen, 2 
 O wie sie allmählich 
 Phantastische Märchen flüsternd 
 Meine Sinne berücken! 
                                                            

*1 In A gedruckt: lieblicher, korrigiert nach B 
 

2  Z. 16  B: umwallen: umweben 
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20 Doch nur mit süßem Bangen und heiliger Freude 
 Nah᾿ ich dir liebliches Städtchen, denn mir ist, 
 Als säh᾿ ich Deinen hohen, herrlichen Sänger 
 Wie ehmals durch die rosigen Haine wandeln, 
 Als hört᾿ ich Deinen göttlichen Hafis wie ehmals 
25 Begeistert das Lied der kleinen Nachtigall preisen. 
 
 O stört mir nicht meine Träume, sagt mir nicht, 
 Daß längst schon todt der Freund der herrlichen 

Rosen, 3 
 Und daß am Grab᾿ des feurigen Sängers der Liebe 
 Schon manches Jahrhundert still vorüberzog. —  

Ich sage euch: 
30 So lange die  Rosen blühen und duften,  
 So lange die  Nachtigal l  jubelt  und s ingt,  
 So lange lebt  Hafis !  
 

 

 

Textnachweise: 
A Marie Eugenie Delle Grazie, Gedichte, Herzberg am Harz ‒  

Leipzig 1882, S. 175‒177. 
B dies., Gedichte. Dritte, sehr vermehrte Auflage, Leipzig 1895,  

S. 75 f. 
 

Varianten, die rein orthographischer Natur sind (z. B. Heimath/Heimat) oder 
nur die Zeichensetzung betreffen, wurden im Apparat zum Text nicht berück-
sichtigt. 
                                                            
3  Z. 27  B: herrlichen: prangenden 


